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Projekt: Zukunft der Arbeitswelt

Kompetenzen zur Gestaltung des demografischen und 

technologischen Wandels in einer modernen Arbeitswelt

2
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Großer Erfahrungsschatz
zahlreiche Betriebs- und Forschungsprojekte bringen vielseitige 

Erfahrungen

Einheit von Wissenschaft und Praxis
wissenschaftliche Forschung und die Umsetzung der Erkenntnisse aus 

Forschungsprojekten in betriebliche Praxis bilden eine Einheit

Auftraggeber unserer Arbeit
Ministerien (z.B. BMBF, BMAS), BAuA, Stiftungen, Kommunen, 

Krankenkassen, Berufsgenossenschaften und Unternehmen
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Berufsforschungs- und Beratungsinstitut 

für interdisziplinäre Technikgestaltung e.V.
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Das Projekt 

Das Projekt „ZuArbeit“ wird im Rahmen des Programms „Fachkräfte 

sichern“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und 

den Europäischen Sozialfonds gefördert.

Projektpartner sind 

 das Berufsforschungs- und Beratungsinstitut für interdisziplinäre 

Technikgestaltung e.V. (BIT e.V.) 

 das Ressort Industrie-, Struktur- und Energiepolitik beim IG Metall Vorstand

Laufzeit: Januar 2016 – Dezember 2018 
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Herausforderungen

● wachsender Anteil älterer Beschäftigter

● Erfahrungswissen verlagert sich zunehmend                                               

auf Beschäftigte höheren Lebensalters                                                               

 Risiko des Verlustes von Erfahrungswissen

● Weiterbildungsquote älterer Beschäftigter sinkt                                         

tendenziell

● Qualifizierungsbedarf durch technologischen Wandel                                     

( z.B. Digitalisierung)

● lernförderliche und alternsgerechte Arbeits- und Leistungsbedingungen

● hohe gesundheitliche Belastungen
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Strategische Ziele des Projekts

● Beschäftigte qualifizieren

● Erfahrungswissen erhalten

● Führungskräfte weiterentwickeln

● Arbeit alter(n)sgerecht gestalten

Zielgruppen

● Alle Beschäftigten

… Insbesondere 
• ältere Beschäftigte

• Frauen

• An- und Ungelernte sowie 

• Beschäftigte mit Migrationshintergrund

● Führungskräfte (Vorabeiter, Meister …)
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● Konzepte, Instrumente und Werkzeuge an die spezifischen 

Erfordernisse der beteiligten Unternehmen anpassen und einsetzen, 

um

● die Arbeitsbedingungen zu verbessern

● die Gesundheit der Beschäftigten zu fördern

● die Beschäftigungsfähigkeit aller Mitarbeiterinnen                                                 

und Mitarbeiter zu erhalten und zu fördern

● die organisatorische Flexibilität im Betrieb zu steigern

● neue Anforderungen bei der Integration neuer Technologien umzusetzen

● Beschäftigte (Mitarbeiter und Führungskräfte) in der Anwendung der 

Instrumente zu qualifizieren

● Veränderungsprozesse zu begleiten 

Operative Ziele des Projekts
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Projektunternehmen
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Überblick: Themen des Projekts

Erstellung eines Arbeitsplatzkatasters 

Alternsgerechte Arbeitsplatzgestaltung 

Veränderung von Berufsbildern und -anforderungen durch 

Digitalisierung

Arbeitsplatz- und Arbeitszeitgestaltung

Belastungswechsel der Mitarbeiter und Führungskräfte 

Wissensmanagement in F&E sowie Nutzung von Digitalisierung 

Betriebliches Eingliederungsmanagement, Störungsanalyse

Wissensmanagement beim Übergang in Rente

Altersstrukturanalyse und Qualifikationsmatrix

Führungskultur und Schnittstellenprobleme
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Vorgehen im Projekt (Dreiklang)
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Altersstrukturanalyse (Beispiel)

Altersstrukturanalyse 

zeigt welche 

Fachkräfte 

altersbedingt in den 

nächsten Jahren 

ausscheiden
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MA 1 MA 2 MA 3 MA 4

Alter: 54,8 55,8 60,8 59,9

Schicht: Tag Tag Tag Tag

Anzahl Arbeitsplätze, die MA beherrscht/bedingt beherrscht: 2/3 4/3 1/1 1/2

Arbeitsvorbereitung und Materialfluss/Logistik 1 1

CNC-Kenntnisse 3 1

Einsatz von Lastaufnahmenmitteln 1 1

Feinplanung Fertigungssteuerung TM 1 2

Form- und Lagetoleranzen 2 1

Ladungssicherung von Straßenfahrzeugen 2 0

Mess- und Kontrolltätigkeiten 1 1

Probenpräparation 1 0

Prüfmittelüberwachung 1 0

Werkzeugeinsatz 2 1

Werkzeugmontage und Werkzeugreparatur 2 0
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Qualifikationsbedarfsanalyse (Beispiel)

Qualifikationsbedarfsanalyse zeigt 

• Über welche Qualifikationen die Beschäftigten verfügen und setzt diese 

ins Verhältnis mit den vom Unternehmen benötigten Qualifikationen

Kenntnisstand

Grundlagen

Fortgeschritten

Experte

keine Angabe/nicht vorhanden

Qualifizierung

ja nein
Legende
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Ergebnisse der Belastungsanalysen – Beispiele körperlicher Belastungen
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Ergebnisse der Belastungsanalysen – Beispiele psychischer Belastungen
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Arbeitsplatzkataster (Beispiel)
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Altersstrukturanalyse und Qualifikationsbedarfsanalyse verknüpfen

Verknüpfung von Altersstrukturanalyse und Qualifikationsbedarfsanalyse zeigt

• WER

• WANN (voraussichtlich) das Unternehmen verlässt und

• WELCHE KENNTNISSE und ERFAHRUNGEN damit ebenfalls das 

Unternehmen verlassen

Schwerpunkte für Nachfolgeplanung und 

Wissensmanagement
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Belastungsanalyse und Qualifikationsbedarfsanalyse verknüpfen

Verknüpfung von Belastungsanalysen und Qualifikationsbedarfsanalyse zeigt

• WER

• WELCHEN arbeitsbedingten BELASTUNGEN ausgesetzt ist und

• WELCHE KENNTNISSE und ERFAHRUNGEN benötigt werden um die 

Fehlbelastungen zu reduzieren durch Wechsel an andere Arbeitsplätze

Schwerpunkte für Arbeitsplatzrotation und Qualifizierung 

zum Belastungswechsel 
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Dreiklang
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Gestaltungsfelder
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Wissen vermitteln

•Altern + Gesundheit und Führung + Arbeitsgestaltung + 
Beschäftigungs- und Leistungsfähigkeit 

Handlungskompetenz stärken

• Demografische Risiken prognostizieren + 
Qualifizierungspotenziale nutzen + Fehlbelastungen 
verringern + Wissen- und Erfahrungen bewahren

Nachhaltigkeit sichern

• Vorhandene Strukturen nutzen + Beteiligung fördern + 
Organisationskultur entwickeln

Nachhaltig qualifizieren
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Aufbau von Kompetenzen im Betrieb zur Gestaltung 

des demografischen und technologischen Wandels 

Projekt

Entwicklung von Gestaltungs- und Beteiligungskompetenzen                   

für die betriebliche Interessenvertretung im betrieblichen Prozess zur 

Gestaltung des demografischen und technologischen Wandels  

Teilprojekt

Beschäftigte, Führungs- /Personalverantwortliche, Fachkräfte der 

Personalentwicklung, Mitglieder der betrieblichen Interessenvertretung

Mitglieder der betrieblichen Interessenvertretung, Sachkundige Arbeitnehmer, 

Beschäftigte und Vertrauensleute, Mitglieder von Branchenteams bzw. 

Mitglieder von Fachausschüssen

ZUARBEIT  – Zukunft der Arbeitswelt –

ZUARBEIT - BIV -



Hans Szymanski / Michael Jung - Projekt: Zukunft der Arbeitswelt 22

Das Ressort Industrie-, Struktur- und Energiepolitik
im IG Metall Vorstandsbereich 04

Themen / Aufgaben 

▲ Die IG Metall als industrie- und energiepolitischer Akteur sichtbar machen

▲ IG Metall als Umwelt- und Mobilitätsgewerkschaft stärken

▲ strukturpolitische Perspektiven für den Maschinenbau und seine 

Teilbranchen entwickeln
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Netzwerk Wissenschaft-
Maschinenbau für den Wissens-
transfer zwischen Forschung und 

betrieblichen Akteur

Europäische und internationale 
Vernetzung der Branchenarbeit im 

Rahmen von industriAll Europe 
und IndustriALL Global Union

Branchenarbeit im Maschinenbau

Teilbranchenarbeit in rund                      
20 Teilbranchen des Maschinenbaus 
mit regelmäßigen Branchentagungen 

zu technologischen, organisations-
und industriepolitischen Themen

Expertenteam als Forum für 
teilbranchenübergreifende

Themen und als 
industriepolitischer Akteur

Maschinenbau-Konferenz als 
Impulsgeber für Betriebsräte und 
als ‚Sprachrohr‘ der IG Metall in 

die Öffentlichkeit

Industriepolitischer Dialog mit 
Politik + Verbänden zur Bewältigung 

von Strukturumbrüchen und 
Zukunftsproblemen

http://www.n24.de/media/_fotos/2wirtschaft/2008_10/november_6/081101_1/igm2_dpa.jpg
http://www.n24.de/media/_fotos/2wirtschaft/2008_10/november_6/081101_1/igm2_dpa.jpg
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Maßnahmen

 Vorstellung und Strategieentwicklung

 Initiative starten

 Ausbildung von betrieblichen Interessenvertretern

 Vernetzung der Projektbetriebe untereinander und in die 

verschiedenen Betriebe der Teilbranchen

 Evaluation

 Transfer in weitere Unternehmen und Branchen

IG Metall - Teilprojekt:

ZUARBEIT - BIV -

Arbeit mit betrieblichen Akteuren

Strategische Ausbildung

Aktive Unterstützung für Betriebsräte






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IG Metall - Teilprojekt:

ZUARBEIT - BIV -

4. Vernetzung

Zwischen den beteiligten Betriebsräten der jeweiligen 

Teilbranchen des Maschinen- und Anlagenbaus und 

der Elektroindustrie werden Kooperationsstrukturen 

aufgebaut sowie Branchendialoge genutzt und weitere 

initiiert.

In diesem Rahmen kann PHASE VI des Hauptprojektes 

ausgebaut bzw. übertragen werden: 

Nachhaltigkeit innerbetrieblich sichern –

Weiterbildungsstrukturen und Laufbahnentwicklung 

initiieren
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IG Metall - Teilprojekt:

ZUARBEIT - BIV -

6. Transfer in weitere Unternehmen und Branchen 

Es findet ein Transfer der Erfahrungen der

vielfältigen Maßnahmen in weitere Betriebe der

verschiedenen Teilbranchen des Maschinenbaus

und darüber hinaus statt, die in der Einführung und

Anwendung in verschiedenen Veranstaltungen,

Workshops und Seminaren von Beratern unterstützt

werden.

Hierbei greift wiederum auch PHASE VII des 

Hauptprojektes:  

Weitreichende Transfermaßnahmen durchführen 
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Überblick: Themen des Teil-Projekts (ZuArbeit-BIV)

Arbeitszeit- /Arbeitsgestaltung

Qualifizierte Personalplanung

Psychische Belastungen

Wissensmanagement/Wissenstransfer

Alternsgerechtes Arbeiten/Ergonomie

Arbeitsorganisation/Führungskultur

Qualifizierung

Umgang mit Schwerbehinderten/Leistungsgeminderten

Technologischer Wandel

Eingliederungsmanagement

27
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Warum ist die Personalplanung in Zusammenhang mit 

dem demografischen Wandel wichtig?

Und warum geht sie auch den Betriebsrat an???

Qualifizierung BIV - Personal
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Transfer und Qualifizierung 

Teilbranche Heizungsindustrie
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Transfer und Qualifizierung 

Branchen-Netzwerk                            

Aufzüge und Fahrtreppen
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BR-Mitbestimmungsmesse

Deutscher Betriebsrätetag

(Schirmherrschaft BMAS)republica
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IG Metall Newsletter 

Große IG Metall Betriebsrätekonferenzen 

des Maschinen- und Anlagenbaus
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IG Metall Newsletter 
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Danke für die Aufmerksamkeit!

34

Fragen und Bemerkungen


